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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 14

TSV Luthe : Empede/Mariensee (SG) 
Freitag, 03.11.2023, 20:00 Uhr

Hettergott fixiert zwei Punkte für den TSV Luthe

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg des TSV Luthe im Spiel
der 2. Bezirksklasse Herren Gruppe 14 gegen Empede/Mariensee (SG) endgültig fest. Beide Teams
hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für den TSV
Luthe, als auch für Empede/Mariensee (SG) am Freitagabend Ersatzspielern an. Eine sichere Bank
war an diesem Tag insbesondere das obere Paarkreuz des Heimteams, welches alle Einzel
siegreich gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen Brodkorb / Rump waren die Gastgeber Hubert /
Kneif. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Eine kleine Chance gab es
durchaus, als Krause / Jung danach das Spiel mit 1:3 gegen Meyer / Schild abgaben und eine
Niederlage kassierten. Mit 11:9, 11:8, 9:11, 13:11 siegten daraufhin Hettergott / Krause gegen Firla /
Deutscher und gaben dabei nur einen Satz her. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln
ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Zwischenzeitlich musste Marvin Hubert zwar
einen Satz weggeben, fuhr wenig später sein Spiel gegen Stefan Brodkorb aber trotzdem sicher mit
11:2, 11:6, 7:11, 11:7 ein. Einen knappen Sieg feierte wenig später Thomas Kneif beim 11:7, 3:11,
11:6, 6:11, 13:11 gegen Peter Meyer, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat.
Nur einen Satz verlor Hans Krause bei seinem Sieg gegen André Rump und holte somit einen Punkt
für seine Mannschaft. Das folgende Einzel zwischen Eibo Hettergott und Andreas Firla, welches vor
der Begegnung bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete wiederum mit einem hart
erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Im Anschluss war dann das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an der Reihe. Über eine lange Zeit dagegenhalten
konnte derweil Daniel Krause beim 2:3 gegen Jörg Deutscher. Das Spiel verlor Krause dennoch im
5. Satz. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Thomas
Jung lag gegen Torben Schilder bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine
andere Richtung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Sieg drehen konnte. Was ein Spielverlauf!
Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:3. Einen umkämpften Erfolg feierte Marvin
Hubert beim 11:9, 11:8, 8:11, 11:13, 11:8 gegen Peter Meyer, mit dem er einen Punkt für seine
Mannschaft beisteuerte. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Hubert nun
bei 7:5, während Meyer bislang 2 Siege und 6 Niederlagen zu verzeichnen hat. Völlig ungefährdet
war dann der Sieg von Thomas Kneif gegen Stefan Brodkorb nicht, aber mehr als ein Satz ging beim
11:6, 8:11, 11:5, 11:5 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher ausgeglichen
eingeschätzten Partie nicht verloren. Auf Messers Schneide stand dann das Spiel zwischen Hans
Krause und Andreas Firla, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Auf Grundlage dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 5:7 (Krause) und 3:4 (Firla).
Mittlerweile stand es damit 8:4. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der
TTR-Werte bereits als recht offen einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende. Eibo Hettergott
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gewann gegen André Rump mit 3:2. Dieser Sieg war somit der 3. Sieg von Hettergott seit Beginn der
Serie, während er bislang 6 Einzel verlor. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf
mit 9:4 beendet.

Nach diesem Sieg geht der TSV Luthe am 10.11.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel gegen TTT
Nord Garbsen, während Empede/Mariensee (SG) am 10.11.2023 gegen den SV Frielingen
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Luthe

Doppel: Hubert / Kneif 1:0, Krause / Jung 0:1, Hettergott / Krause 1:0 
Einzel: M. Hubert 2:0, T. Kneif 2:0, H. Krause 1:1, E. Hettergott 1:1, D. Krause 0:1, T. Jung 1:0 

 Empede/Mariensee (SG)
Doppel: Meyer / Schilder 1:0, Brodkorb / Rump 0:1, Firla / Deutscher 0:1 
Einzel: P. Meyer 0:2, S. Brodkorb 0:2, A. Firla 2:0, A. Rump 0:2, T. Schilder 0:1, J. Deutscher 1:0


